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„Durch die erfolgreiche Migration der Finanzbuchhaltungssoftware optimieren wir 

unsere IT-Systeme, die internen Prozesse und die Schnittstellenverarbeitung. Die 

Migrationsprüfung durch die dhpg bestätigt uns die ordnungsgemäße Durchführung 

der Migration über den gesamten Prozess hinweg. Die projektbegleitenden 

Prüfungen in den diversen Migrationsphasen haben uns stets die Gewissheit 

gegeben, dass wir die richtigen Maßnahmen für eine erfolgreiche und 

ordnungsgemäße Migration tätigen und Sicherheits- sowie Kontrollanforderungen 

erfüllen. So können ausnahmsweise wir von einem Gütesiegel profitieren und dies 

nach außen präsentieren.“
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1. Die Herausforderung: Prüfung der Datenmigration 

der Buchhaltungssoftware Sage Office Line nach SAP 
Business ByDesign

Der digitale Wandel verändert und modernisiert die IT-Systemlandschaften vieler 

Unternehmen. Das IT-Outsourcing und die Auslagerung von Daten durch die 

Inanspruchnahme von Rechenzentrumsleistungen nehmen weiterhin zu. Hierbei lagern 

entsprechende Dienstleister die Daten in die Cloud aus. Im Rahmen einer Datenmigration 

wird dann ein veraltetes IT-System von einem neuen abgelöst. Die Daten werden auf 

Grundlage eines vorher entwickelten Datenmigrationskonzepts in die neue 

Systemlandschaft überführt, z.B. bei der Einführung einer Finanzbuchführungssoftware.
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1. Die Herausforderung: Prüfung der Datenmigration 

der Buchhaltungssoftware Sage Office Line 
nach SAP Business ByDesign

Die dhpg prüft die ordnungsgemäße Migration der bei der Trusted Shops GmbH, kurz 

Trusted Shops, bisher eingesetzten Finanzbuchführungssoftware Sage Office Line auf die 

IT-Anwendung SAP Business ByDesign. Die Migrationsprüfung beinhaltet die 

Datenmigration selbst sowie die Überprüfung des implementierten Berechtigungskonzepts 

und der Abläufe. Die IT-Prüfung der vorschriftsmäßigen Migration der 

Buchhaltungssoftware findet zu verschiedenen Zeitpunkten im Verlauf der 

Projektumsetzung statt. Grundlage dafür bildet der Prüfungsstandard 850 des Instituts der 

Wirtschaftsprüfer (IDW PS 850), bei der die IT-Sicherheitsexpert:innen der dhpg die 

Datenmigration anhand festgelegter projektbegleitender Prüfungsphasen testen und 

analysieren. Durch das Management in Prüfungsphasen findet eine optimale Überwachung 

der Umsetzungsschritte und des IT-Systems statt. Somit ist eine zeitnahe Reaktion möglich.
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2. Die Trusted Shops GmbH: Prüfer von Onlineshops 
führt eine neue Buchhaltungssoftware ein

Trusted Shops ist eine Bewertungsplattform, die Onlinehändlern ein Gütesiegel mit 

Bewertungssternen zur Verfügung stellt. Vorab prüfen und testen die Mitarbeiter:innen des 

Trusted Shops den Onlineshop anhand von Qualitätskriterien, u.a. in den Bereichen der 

rechtlichen Gegebenheiten, der Kaufabwicklung, der Datensicherheit und des 

Kundenservices. Die Bewertungen und das Siegel von Trusted Shops stehen daher für 

Vertrauen, Seriosität und Sicherheit beim Einkaufen im Internet.
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2. Die Trusted Shops GmbH: Prüfer von Onlineshops 
führt eine neue Buchhaltungssoftware ein

Mit dem Ziel einer Effizienzsteigerung führt Trusted Shops eine neue 

Finanzbuchhaltungssoftware ein. Die Optimierung soll durch die Verlagerung der Wartung 

und des Betriebs in die Cloud erreicht werden. Die weiteren Projektziele, die mit der 

Einführung einer neuen Software zudem verfolgt werden, sind die Optimierung des 

kreditorischen Workflows sowie eine verbesserte Schnittstellenverarbeitung zu vor- und 

nachgelagerten Systemen. Trusted Shops hat sich für eine mehrmandantenfähige Cloud-

Lösung entschieden, die zukünftige organisatorische Anforderungen und die damit 

verbundenen funktionalen Möglichkeiten wie z.B. International Financial Reporting 

Standards (IFRS) Conversion abdeckt. Der strategische Blickwinkel der Gesellschaft und 

die Entscheidungskriterien in der Auswahlphase bewerten die Software SAP Business 

ByDesign als die beste Lösung für die Gesellschaft, vor allem weil es sich dabei auch um 

ein reines IT-System in der Cloud handelt.
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3. Die Vorgehensweise: Projektbegleitende Prüfung der 
Migration anhand festgelegter Prüfungsphasen

Die projektbegleitende Prüfung ist eine bereits während der Durchführung des Projekts 

vorgenommene Beurteilung der Entwicklung, Einführung, Änderung oder Erweiterung IT-

gestützter Rechnungslegungssysteme. Diese Form der Prüfung erkennt und behebt Risiken aus 

dem Projektmanagement bereits während der diversen Phasen der Migrationsdurchführung. Bei 

der projektbegleitenden Prüfung sammeln die IT-Prüfer:innen der dhpg Informationen zur 

Projektdurchführung. Gemäß den zusammengestellten Dokumentationen beurteilen sie das 

Projektmanagement sowie die einzelnen Projektplanungsphasen anhand von Vollständigkeit und 

Richtigkeit der definierten Ziele, der Prozesse und der Organisation.
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3. Die Vorgehensweise: Projektbegleitende Prüfung der 
Migration anhand festgelegter Prüfungsphasen

Ferner werden bei der Durchführung der Prüfungshandlungen die Kenntnisse über die 

Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie 

die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Laufend wird dann mit hinreichender 

Sicherheit beurteilt, ob das IT-gestützte Rechnungslegungssystem von Trusted Shops geeignet 

ist, eine ordnungsgemäße Buchführung bei Einsatz von Informationstechnologie sowie 

Sicherheits- und Kontrollanforderungen zu gewährleisten.

Im Wesentlichen überprüfen die IT-Spezialist:innen der dhpg die folgenden Sachverhalte in den 

einzelnen Projektphasen nach Ordnungsmäßigkeits-, Sicherheits- und Kontrollanforderungen.
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Planungsphase

⁄ Prüfung der 

Übereinstimmung 

der Projektziele 

mit der IT-

Strategie

⁄ Prüfung der 

Projektrahmen-

bedingungen wie 

Projekthandbuch 

und Projekt-

organisation

Definitionsphase

⁄ Prüfung der 

Einhaltung der 

internen 

Compliance (IT-

Security-Konzept; 

unternehmens-

spezifische 

Vorgaben etc.)

⁄ Prüfung des 

Projektplans und 

Einhaltung von 

Zielvorgaben 

(zeitliche und 

personelle 

Planung etc.)

Analysephase

⁄ Prüfung auf 

angemessene 

Berücksichtigung der 

Ordnungsmäßigkeits-

aspekte der GoBD

⁄ Prüfung der Einhaltung 

der Verantwortlich-

keiten und 

Kompetenzen

⁄ Prüfung und 

Unterstützung bei der 

Projektorganisation 

(Berichterstattung, 

Definition Change)

Design- und 

Customizingphase

⁄ Prüfung des 

Berechtigungs-

konzeptes

⁄ Prüfung des 

Parametrisierungs-

bzw. Customizing-

konzepts

Testphase

⁄ Prüfung der 

ordnungs-

gemäßen 

Testvorgehens-

weise

⁄ Beurteilung der 

Testergebnisse 

und Test-

dokumentation

Datenmigrations-

phase

⁄ Prüfung der 

ordnungs-

gemäßen 

Altdaten-

übernahme

⁄ Beurteilung der 

Nachvollziehbar

keit von Daten-

migrations-

konzepten

Produktivsetzungs-

phase

⁄ Prüfung der 

Überführung des 

IT-gestützten 

Rechnungsle-

gungssystems in 

den Regelbetrieb

3. Die Vorgehensweise: Projektbegleitende Prüfung der 
Migration anhand festgelegter Prüfungsphasen
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4. Das Ergebnis: dhpg bescheinigt die vorbildliche, ordnungs-
gemäße Migration auf die neue Finanzbuchhaltungssoftware

Ergebnis der projektbegleitenden Prüfung durch die dhpg ist eine Zertifizierung nach IDW PS 850:

Bescheinigung über die ordnungsgemäße Migration von der alten in die neue IT-Systemlandschaft 

gegenüber Dritten wie z.B. der Finanzverwaltung.

Zertifizierung entspricht den Anforderungen der Jahresabschlussprüfung. Für das Unternehmen und 

den Wirtschaftsprüfer wird diese damit vereinfacht.

Erfolgreiche Auslagerung der IT-Infrastruktur durch die Datenmigration in die Cloud spart 

Rechenleistung des eigenen IT-Systems.

Optimierung rechnungsrelevanter Datenflüsse und Abläufe:

Implementierung eines Berechtigungskonzepts inklusive Informationen über die 

Berechtigungsvergabe und -logik. Definition, Dokumentation und Kommunikation von Rollen, 

Kompetenzen und Verantwortlichkeiten innerhalb des Unternehmens.

Schulungsmaßnahmen gewährleisten ein ausreichendes Know-how im Umgang mit dem IT-System 

bei den Mitarbeiter:innen.


